
Einladung zum Vortrag  
 

Das Thema: Frankreich kommt nicht zur Ruhe. Nach der Gelbwestenbewegung Ende 2018/Anfang 2019 
versuchte die Bewegung „Bloquons tout“ (Alles Blockieren) am 10. September ihrem Namen gerecht zu 
werden, bevor am 18. September eine halbe Million Menschen dem Aufruf zum Streik der 
Gewerkschaften folgten. Es herrscht in der Bevölkerung die Angst zu verarmen und das diffuse 
Bewusstsein, dass Frankreich über seine Mittel lebt: in Antwort auf eine Verschuldung von 115 % zum BIP 
wird es wohl nicht ohne Abstriche der sozialen Leistungen gehen.  Mit der Herabstufung des Ratings auf 
„A+“ zahlt Frankreich nun mehr als Griechenland für seine Staatsschuld. Die finanzielle Schwäche geht 
einher mit politischer Instabilität. Seit der überraschenden Auflösung der Assemblée Nationale im Juni 
2024 fehlt die Perspektive einer parlamentarischen Mehrheit. Francois Bayrou fiel einem Misstrauens-
votum zum Opfer: die radikalen Parteien links und rechts verweigerten die unentbehrlichen 
Sparmaßnahmen. Ihre Chaos-Strategie zwang Emmanuel Macron mit Sébastien Lecornu den 5. Premier 
Minister seit seiner Wiederwahl 2022 zu ernennen. Ein denkbar schlechter Zeitpunkt, um zu schwächeln, 
jetzt wo Trump, Putin und Xi Europa herausfordern und grundlegende Veränderungen gefragt sind.  

Michaela Wiegel ist seit 1998 politische Korrespondentin der Frankfurter Allgemeine Zeitung in Paris und 
eine besonders gefragte Beobachterin der französischen Gesellschaft. Sie studierte Politische 
Wissenschaften, Geschichte und Philosophie. 1993 erhielt sie ihr Diplom des Institut d’Etudes Politiques de 
Paris („Sciences Po“„) und erwarb 1995 einen Master of Public Administration an der Harvard University.  
Für große Aufmerksamkeit sorgte ihre 2018 erschienene Biographie „Emmanuel Macron: Ein Visionär für 
Europa, eine Herausforderung für Deutschland“, die sie bei der DFG in Frankfurt vorstellte. 

Mit freundlichen Grüßen / Avec nos cordiales salutations 
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Antwort (w.g. bis zum 15. Oktober 2025)  
 

O Ich/Wir nehme(n) am Vortrag von Frau Michaela Wiegel am 20.Oktober 2025 teil.  
 

Name(n) /Vorname (n): ___________________________________________________________________________________ 

O Ich überweise 15 Euro pro teilnehmendem Nicht-Mitglied auf das Konto der DFG Frankfurt DE65 5007 0024 0092 0553 00  

Tel./-Mail:          ______________________________________________________________________ 
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